	Faustball STB-Jugend 

Festlegungen gelten nur für den Bereich der STB-Jugend
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	Bei der Vereinsjugendwartetagung (VJWT) am 27. Oktober 2007 in Gärtringen wurden folgende Festlegungen getroffen. 
Weitere Regelungen wurden am 17. Oktober 2008 beschlossen.
Weitere Regelungen wurden am 10. Oktober 2009 beschlossen.

Diese Regelungen gelten nur für den Jugendbereich im STB
	


1: Satzspiel 

Sätze allgemein:

Ab der kommenden Hallenrunde (07/08) wird in den Jugendklassen der A-, B- und C-Jugend auf Sätze bis 11 gespielt. Es wird auf zwei Bälle Differenz gespielt. Jeder Satz endet spätestens bei 15 Gutbällen (ggf. 15:14)

Die D- und E-Jugend bleibt von dieser Regelung ausgenommen und spielt weiterhin auf Zeit.

Anzahl der Sätze

Bei Spieltagen bei denen jeder gegen jeden spielt, auch wenn es auf mehrere Spieltage verteilt ist spielt auf zwei Sätze. Damit ist auch ein 1:1 möglich.

Bei Spieltagen, bei denen nach WM-System (zwei Dreiergruppen) gespielt wird, wird bereits in der Vorrunde auf zwei Gewinnsätze gespielt. 

Bei Spieltagen mit anderen Spielmodusen, bleibt es dem jeweiligen Staffelleiter überlassen, im Vorfeld einen Modus festzulegen.

Ball- und Seitenwahl

Mannschaft A (im Spielberichtsbogen) hat stets Anspiel und Mannschaft B hat Seitenwahl. Dies gilt vor dem ersten Satz und vor einem möglichen dritten Satz. Somit entfällt die Wahl vor dem Spiel. Im dritten Satz wechseln bei sechs die Seiten und der Ball.

Die Regelung des Anspiels und der Seitenwahl gilt auch für die D- und E-Jugend.

Auswechslungen und Auszeit

Wie auf Regionalebene, ist ein auswechseln bei jedem Punkt möglich, nicht nur bei einem Fehler. Die Auszeit entfällt im Jugendbereich. Pro Spiel dürfen maximal acht SpielerInnen eingesetzt werden. Pro Spieltag maximal zehn pro Mannschaft.

2. Wertung bei Punktgleichheit:

Für den Bereich der STB-Jugend gilt sofern nach Sätzen gespielt wurde:

Die FGO 4.6.2.4 gilt in diesem Fall nicht !!
Sind am Ende einer Spielrunde Mannschaften punktgleich und wurde nach Sätzen gespielt, so wird die endgültige Platzierung in der angegebenen Reihenfolge entschieden:

Die Platzierung bei Satzspielen regelt sich nach der folgt:

1. die höhere Satzdifferenz (Unterschied) aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften

2. das höhere Satzverhältnis (Quotient) aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften

untereinander,

3. die höhere Balldifferenz (Unterschied) aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften

untereinander,

4. die höhere Satzdifferenz (Unterschied) aus allen Spielen der Spielrunde,

5. das höhere Satzverhältnis (Quotient) aus allen Spielen der Spielrunde,

6. die höhere Balldifferenz (Unterschied) aus allen Spielen der Spielrunde,

untereinander,
7. Losentscheid.

Reihenfolge wurde geändert am 18. Oktober 2008, damit man den Ersatzspielern mehr Einsatzmöglichkeiten geben kann und nicht in jedem Satz auf das Ballverhältnis schauen muss.
Für den Bereich der STB-Jugend gilt sofern nach Zeit gespielt wurde:

Für den Bereich des STB wurde zusätzlich zur FGO 4.6.2.1 (Punkte 2-6) folgendes vereinbart:

Sind am Ende einer Spielrunde Mannschaften punktgleich und wurde nach Zeit gespielt, so wird die endgültige Platzierung in der angegebenen Reihenfolge entschieden:

1. das Punktverhältnis aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften untereinander  NEU !!!!
2. die höhere Balldifferenz (Unterschied) aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften untereinander

3. das höhere Ballverhältnis (Quotient) aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften

untereinander

4. die höhere Balldifferenz (Unterschied) aus allen Spielen der Spielrunde,

5. das höhere Ballverhältnis (Quotient) aus allen Spielen der Spielrunde,

6. Losentscheid
2: weitere Entscheidungen 

Pässe im Jugendbereich

Bei der D- und E-Jugend ist es nach wie vor möglich nur mit Passanträgen  zu spielen, es müssen jedoch alle Unterlagen vorhanden sein: Passantrag, Passbild und Kopie des Kinderausweises. Falls kein Kinderausweis vorhanden ist, gilt auch die Kopie der Geburtsurkunde. Ab der C-Jugend müssen Pässe vorhanden sein.

Hinweis: Bei Passanträgen von Kindern mit einer ausländischen Staatsbürgerschaft ist eine Meldebescheinigung von der Gemeinde/Stadt nötig.

Hinweis: Spielerpässe die bis Ende 2009 gültig sind, dürfen im Bereich des STB noch die ganze Hallenrunde 2009/2010 gespielt werden. Dies gilt aber nicht für Süddeutsche und Deutsche Meisterschaften und nicht für die Bundesliga!!!
Ausnahmegenehmigung

Für die Ausnahmegenehmigung von Schülern in der Jugendklasse und Jugendlichen in der Aktivenklasse ist nur noch eine Bescheinigung der Erziehungsberechtigten nötig. Damit entfällt die frühere Regelung mit dem ärztlichen Attest und der Bescheinigung des Jugendwartes.  Ein Muster liegt unter www.stb-faustball.de
Süddeutsche Meisterschaften

· Bewerbungen zur Ausrichtung von Süddeutschen Meisterschaften im Jugendbereich sind nur noch über den LJFW Karl Katz zu richten.

· Den STB-Vertretern wird empfohlen einen B-Schiedsrichter bei den SDM zu stellen

· Hinweis: Bei SDM/DM der C-Jugend sind 10jährige spielberechtigt, die im Spieljahr den elften Geburtstag haben.

Bestätigung der Jugendarbeit

Der LFA hat beschlossen, dass ab der Feldrunde 2007 die Bestätigung für Jugendarbeit nur noch gegeben wird, sofern einen Mannschaft des Vereins bei allen Spieltagen einer Spielrunde im STB anwesend war!

Somit gelten Turngaurunden bzw. Turngaumeisterschaften nicht mehr als ausreichend.

Faustball-Ergebnisse

Nach jedem Spieltag sind die Vereine angehalten die Ergebnisse schnellst möglich ins Internet unter www.faustball-ergebnisse.de einzutragen. Die Ergebnisse müssen am Spieltag bis spätestens 19 Uhr eingetragen sein, spätestens jedoch zwei Stunden nach Beendigung des Spieltages. Somit ist auch den Pressewarten der Vereine ein schneller Zugriff möglich

Spielkarten

Die aktuellen Spielkarten auf der Homepage des STB können auch für das Satzspiel verwendet werden.

Mädchen bei Jungs 

Um die Mädchen nicht zu verlieren ist folgende Regelung gültig: Wenn der Verein in derselben oder benachbarten Altersklasse keine Mädchenmannschaft hat, dürfen maximal zwei Mädchen zeitgleich bei den Jungs mitspielen. Wer bei einer WM ein Mädchen einsetzt kann zwar Meister werden verliert aber die Berechtigung zur Süddeutschen. Bei der A-Jugend männlich sind keine Spielerinnen zugelassen.

Spielen außer Konkurrenz (Festlegung 18.10.2008) 

Sofern an einem Spieltag eine Mannschaft einen zu alten Spieler (oder Spieler eines anderen Vereins) einsetzt werden alle Spiele des Spieltages außer Konkurrenz gewertet. Somit ist eine Wettbewerbsverzerrung nicht mehr möglich. Sofern bei einem anderen Spieltag das Team komplett antritt werden diese Spiele normal gewertet. So ist es möglich, eventuelle Terminprobleme. Sofern ein Team aber gar nicht zu einem Spieltag erscheint, kann es sich nicht für die nächste Runde qualifizieren.

Spielbeginn Sonntags (Festlegung 18.10.2008)  

Sofern es zu Doppelspieltagen (Aktive und Jugend) kommt, sollte der Anfangszeitpunkt durch die Staffelleiter mit dem Ausrichter abgestimmt werden. Für die Kinder und Jugendlichen ist es unzumutbar erst am späten Sonntagabend nach Hause zu kommen. Daher sollte die Jugend den zeitlichen Vorrang haben.

Schirileibchen stellt Ausrichter (Festlegung 10.10.2009)
Die Schirileibchen werden bei Jugendspieltagen ab sofort vom Ausrichter gestellt. Somit ist gewährleistet, daß auf jeden Fall die Leibchen vor Ort sind.

Wechsel bei Spielen der D- und E-Jugend (Festlegung 10.10.2009)
Da es in letzter Zeit immer wieder zu Fragen gekommen ist bzgl. haben wir folgendes festgelegt um in der STB_Jugend einen einheitlichen Stand zu haben: Wie bei den Altersklassen die auf Sätze spielen, darf auch bei der  D-/E-Jugend immer ausgewechselt werden.






	STB-Faustball im Internet: http://www.stb-faustball.de
	Ergebnisse: http://www.faustball-ergebnisse.de


Stand: 18. Oktober 2008
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